
 
99. Jahrgang 

Suchet der Stadt 

Bestes und betet für 

sie zum HERREN.  

                      (Jer 29,7) 

 

  

 

 

 

Oktober 2025   

November 2025 

So  HErr, Du salbest mein 

Haupt mit Öl und          

schenkest  mir voll ein. 

Psalm 23,5 
Bild: Isabella & Patricia Wällisch (Konfirmandinnen) 
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Liebe Gemeinde,  

was würden Sie mitnehmen, wenn Sie zu einem 
Spaziergang eingeladen wären? Manchmal gehe 
ich mit Jugendlichen spazieren und bin fast ver-
wundert, was diese für einen kurzen Spaziergang 
alles mitnehmen. Während in meinen Hosenta-
schen Schlüssel, Handy und Taschentücher Platz 
finden, tragen die Jugendlichen große Rucksäcke 
mit sich. Was alles darin ist, kann ich nur erah-
nen. Aber was viele der Mädchen ganz offen-
sichtlich in den Seitentaschen tragen, sind Fla-
schen. Um genau zu sein Trinkflasche und Par-
fümfläschchen. Und ich bin mir nicht sicher, ob 
ich all das bei einem Spaziergang mit mir gerne 
herumtragen würde.  

Natürlich, etwas zu trinken dabei zu haben scha-
det nie und kann bei warmen Temperaturen eine 
schöne Erfrischung sein. Ich verstehe auch      
irgendwie den Wunsch danach gut zu riechen, 
möglichen Schweißgeruch sofort zu überdecken. 
Doch braucht es das schon bei einem wirklich 
kurzen Spaziergang?  

Mir fällt dazu der Psalm 23 ein. £Der HERR, ist 
mein Hirte ¤¯   

Der HERR ist mein Hirte,  

mir wird nichts mangeln. 

Er weidet mich auf einer grünen Aue und  

führet mich zum frischen Wasser. 

Er erquicket meine Seele. 

Er führet mich auf rechter Straße  

um seines Namens willen. 

Und ob ich schon wanderte im finsteren Tal, 

fürchte ich kein Unglück; 

denn du bist bei mir,  

dein Stecken und Stab trösten mich. 

Du bereitest vor mir einen Tisch  

im Angesicht meiner Feinde. 

Du salbest mein Haupt mit Öl 

und schenkest mir voll ein. 

Gutes und Barmherzigkeit  

werden mir folgen mein Leben lang, 

und ich werde bleiben 

im Hause des Herrn immerdar. 

Da steht in Vers 5: £Du salbest mein Haupt mit ñl 
und schenkest mir voll ein.¯  

Salbungen kommen heutzutage in unserem All-
tag eher selten vor. Ich erinnere mich daran, dass 
ich in einer Predigt mal gehört habe, dass das 
Salben ursprünglich auf Hirten zurück gehen 
würde. Läuse und Insekten waren eine große Ge-
fahr für Schafe, sie setzten sich oft in ihr Fell. 
Wenn dieses Ungeziefer dann in die Nähe des 
Schafes kam, konnte es in den Gehörgang des 
Tieres kriechen, was im schlimmsten Fall auch 
zum Tod führen konnte. Deshalb sollen Hirten 
früher auf die Köpfe ihrer Schafe Öl gegossen 
haben. Das Öl machte es den Insekten nahezu 
unmöglich zu den Ohren der Schafe zu gelangen. 
Da liegt die symbolische Bedeutung der Salbung 
nicht weit entfernt. Wir salben mit Öl als Zeichen 
des Segens, zum Schutz und zur Stärkung.   

Vielleicht steckt das Heilige oft im Praktischen 
des Alltags. Ich weiß nicht, was heute alles auf 
mich wartet und vielleicht sollte ich mir ab und 
an ein Beispiel an meinen Jugendlichen nehmen. 
Mit meinem Rucksack bin ich auf alles vorberei-
tet. Habe Parfüm (letztendlich ist es auch nicht 
viel mehr als eine Mischung aus Alkohol und 
wohlriechenden Ölen ² auch wenn zu einem gu-
ten Parfüm natürlich mehr gehört) und Wasser 
dabei. Ich bin überzeugt, dass ich keinen Schritt 
alleine gehen muss, denn Gott geht mit mir mit. 
Gott weiß, was mein Körper und meine Seele 
brauchen, was mir gerade guttut. Ich darf mich 
auf die Zusage aus dem Psalm 23 verlassen £Du 
salbest mein Haupt mit Öl und schenkest mir voll 
ein.¯ Ganz egal, was in meinem Alltag so auf 
mich warten mag.  

 

Stefanie Hopp 

Gemeindejugendreferentin  

Parfüm und Wasser 
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Mit dem Motto 
£Komm den   
Frieden wecken¯ 
spricht die öku-
menische Frie-
densDekade mit-
ten hinein in  
eine Zeit, in der 
weltweit die 
R ü s t u n g s-
ausgaben deut-
lich ansteigen.  

Auch der ökumenische Bittgottesdienst für 
den Frieden zum Abschluss der FriedensDeka-
de steht unter diesem Aufruf.  

Er findet statt am Buß- und Bettag, Mittwoch, 
19. November um 19 Uhr in der Spitalkirche 
und wird verantwortet von den beiden Pfar-
rern Günter Vogl und Klaus Göpfert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch heuer wieder am Samstag, den               

15. November mit Friedensandacht,         

Spendenlauf, Musik auf dem Marktplatz uvm. 

Alles Nähere entnehmen Sie bitte der Tages-

presse. 

 

 

Ökumenische FriedensDekade 
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Broschüren und Kartons 

können Sie im Pfarramt 

abholen. Ihre fertigen 

Kartons geben Sie bitte 

bis spätestens zum 17.11. 

im Pfarramt oder bei  

Frau Inge Kirschneck, 

Sinatengrün 16, ab.  
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 Kirchenmusik in Wunsiedel  

Vorverkauf ab 27. Oktober bei Buchhandlung Kohler 

oder Evang.-Luth. Dekanat 

I. Kategorie 25,- Euro 

II. Kategorie 20,- Euro 

Ermäßigt 18,-/ 13,- Euro 

C-Prüfung erfolgreich abgelegt 

Ende Juli hat unser Organist, Thomas Flech-

sig, die £Groúe Kirchenmusikalische Prė-

fung¯ fėr nebenamtlich Tÿtige mit sehr gu-

tem Erfolg abgelegt. Die Prüfung abgenom-

men hat die Prüfungsbeauftragte unseres 

Kirchenkreises, Kirchenmusikdirektorin 

Constanze Schweizer-Elser.  

Wir gratulieren sehr herzlich und danken für 

seinen Dienst, vorwiegend als Vertretung für 

unseren Dekanatskantor Reinhold Schelter. 

Herr Flechsig ist auch zusammen mit seiner 

Frau Chorsprecher der Kantorei St. Veit.    

Sicher wird er auch wieder einmal bei einer 

Orgelmusik am Samstag zu hören sein. 

Gospel-Night 

Stadtkirche St. Veit Wunsiedel          

Samstag, 18. Oktober um 19 Uhr 

£Good News¯ Marktredwitz 
Leitung: Michael Grünwald 

St. Andrew Singers Selb 
Leitung: Constanze Schweizer-Elser 

Gospelchor Wunsiedel 
Leitung: Reinhold Schelter 

Michael Crull, Bass 
Martin Wenzel, Schlagzeug  Eintritt frei   
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Herzliche Einladung zum £NaKa¯ am            
Donnerstag, den 16. Oktober ab 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus Wunsiedel mit Dekan Peter   
Bauer.  

Das Thema für den Nachmittagskaffee lautet: 
£Was sich so sammelt¯ - Greifbare Erinnerungen.  

Der Termin im November findet am Donnerstag,       

den 20. November ab 14.30 Uhr statt.  

Zum Ausklang der Ökumenischen FriedensDeka-
de gestaltet Pfarrer Klaus Göpfert den Nachmit-
tagskaffee zu dem Thema: £Komm den Frieden 
wecken¯. 

Bitte geben Sie im Pfarramt Bescheid, wenn Sie 
einen Fahrdienst benötigen, Tel. 6181. 

Das Evangelische Bildungs-  und  

Tagungszentrum Alexandersbad  

Die £natėrlichen ßrzte¯ ²                         

gesund leben auf natürliche Weise 
Gesundheitsseminar mit Ingrid Rudolf 
Samstag, 08. November, 10:00 Uhr bis Sonntag, 
09. November, 13:00 Uhr 

Im Kreis verbunden und frei! ²                    

Tanzabende für Frauen  
Leitung: Dunja Höpflinger und Veronika Kraus 
Mittwoch, 12. November und 17. Dezember, 
19:30 Uhr 

TheologischerTag: Theologie und Naturwis-

senschaft ² Miteinander statt gegeneinander  
Referent: Prof. Dr. em. Wolfgang Schoberth 
Sonntag, 16. November, 18:00 Uhr bis Montag, 
17. November, 17:00 Uhr 

Homosexualität in der Landwirtschaft ²        

(k)ein Tabuthema?! 
Alexandersbader Gespräch mit Max Knoller 
Donnerstag, 20. November, 19:00 Uhr 

Im Labyrinth der Trauer  
Tanzwochenende mit Thomas und Savina        
Chamalidis 
Freitag, 21. November, 18:00 Uhr bis Sonntag, 
23. November, 13:00 Uhr 

£O Heiland reiú die Himmel auf¯ ²            

Besinnungstage im Advent 
Leitung: Dr. Angela Hager  
Freitag, 28. November, 18:00 Uhr bis Sonntag, 
30. November, 13:00 Uhr 

£Brot und Wein-Abend¯: Lieder und            

Geschichten im Advent 
mit Heidi Sprügel  
Sonntag, 30. November, 19:00 Uhr  

Informationen, Anfragen, Anmeldungen unter              
Tel. 09232/9939-0. 
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Terminvorschau für Dezember 

Bitte merken Sie sich folgende Termine schon 
vor: 

Mittwoch, 10. Dezember, 18.00 Uhr 

Mitarbeiteradvent 

Sonntag, 14. Dezember, ca. 11.15 Uhr 

Brot-für-die-Welt-Essen   

Am 12. November um 18 Uhr beginnen wir 

die Jahreshauptversammlung mit einer An-

dacht in der Stadtkirche, zum anschließen-

den gemeinsamen Essen im Gemeindehaus 

sind alle haupt-, neben- und ehrenamtlich 

Mitarbeitenden herzlich eingeladen. 

Die Tagesordnungspunkte der eigentlichen 

Jahreshauptversammlung nach dem Essen 

sind: 

TOP 1    Begrüßung 

TOP 2    Bericht des Vorsitzenden des         
     Ausschusses 

TOP 3    Berichte aus den einzelnen Arbeits- 
             bereichen: Kindertagesstätten,           
             Diakoniestation, Tafel, Reparatur- 
             treff, Ein & Alles, Bistro am Markt,  
             Marktgold 

TOP 4    Kassenbericht für das Jahr 2023 

TOP 5    Entlastung 

TOP 6    Neuwahlen des Ausschusses 

TOP 7    Wünsche und Anträge 

TOP 8    Sonstiges 

Wünsche und Anträge sind bis zum          
20. Oktober einzureichen. 

 

Peter Bauer, Dekan 
1. Vorsitzender 

 

Jahreshauptversammlung des Evang. 

Diakonievereins Wunsiedel e. V. 

Kirchgeld 2025 

Wir danken allen, die das Kirchgeld überwiesen 

haben und damit zeigen, dass ihnen Kirche und 

Gemeinde am Herzen liegt! Das Kirchgeld hilft 

uns, die vielfältigen Aufgaben in der Gemeinde 

durchzuführen.  

Das Kirchgeld 2025 ist für die Fenster im Gemein-

dehaus bestimmt.  

Gleichzeitig möchten wir diejenigen freundlich 

erinnern, bei denen unser Kirchgeldbrief in Ver-

gessenheit geraten ist, dies nachzuholen.  

Überweisungen bitte auf folgende Bankverbin-

dung: 

Sparkasse Hochfranken: 

IBAN: DE46 7805 0000 0620 0097 95 

BIC: BYLADEM1HOF  

Einer trage des andern Last, 

so werdet ihr das Gesetz 

Christi erfüllen.   
Gal. 6,2 

Taufe in der Ruine Katharinenberg 
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 Jahreshauptversammlung 

Sehr geehrte Mitglieder und Interessierte des 

Ev. Diakonievereins Holenbrunn e.V., 

am Donnerstag, den 20. November 2025       

findet um 18.00 Uhr im Käthe-Luther-

Kinderhaus in Holenbrunn die Jahreshauptver-

sammlung 2025 statt.  

Hierzu ergeht herzliche Einladung. 

Tagesordnung: 

1.     Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 

2.     Verlesen des Protokolls der letzten JHV 

3.     Kassenbericht  

4.      Entlastung der Vorstandschaft und                   
      Geschäftsführung 

5.     Jahresrückblick durch den 1. Vorsitzenden 

6.    Jahresrückblick durch die Kinderhausleitung 

7.     Bildung eines Wahlausschusses 

8.     Neuwahlen  

a.     1. Vorsitzende® 

b.     2. Vorsitzende® 

c.     Kassier(erin) 

d.     Schriftführer(in) 

e.     vier Beisitzer(innen) 

9.     Elternbeitragssatz 

10.  Ehrungen 

11.  Wünsche, Anträge, Sonstiges 

Mit freundlichen Grüßen  
 
Stefan Fröber 
 
1. Vorsitzender  
Ev. Diakonieverein Ho-
lenbrunn e.V. 
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Unser Evang. Kinderhaus Sternenzelt feiert den Weltkindertag 

Am Freitag vor dem Welt-

kindertag stand in unserem 

evangelischen Kinderhaus 

der Weltkindertag im Mit-

telpunkt. Jede Gruppe hat-

te besondere Aktionen vor-

bereitet, die sie bildlich 

und kreativ ausgestaltet 

haben. Getragen von der 

Idee, die Kinderrechte 

sichtbar zu machen und 

den Kindern eine Stimme 

zu geben.  

So fand die 1. Kinderkonferenz in diesem Kinder-

gartenjahr statt. Sie ist ein wichtiger Schritt, Kin-

der in ihrer Meinungsäußerung zu stärken und 

Partizipation lebendig werden zu lassen.  

In allen Gruppen entstanden Plakate zu den Kin-

derrechten und zu den Wünschen der Kinder, 

welche für ihr Kinderhaus, wie auch für unsere 

Stadt Wunsiedel gelten. Ein besonderes Zeichen 

der Gemeinschaft wird die groúe £Welt aus Hÿn-

den¯, die wir gruppenėbergreifend in der kom-

menden Woche gestalten werden. Ebenso lassen 

wir aus den Wünschen eine Wunsch-

Perlengirlande entstehen, auf der die Kinder ihre 

Anliegen auffädeln. So können sie Gehörtes und 

Gesagtes noch einmal vertiefen und sichtbar fest-

halten.  

Auch die Eltern wurden in das Projekt einbe-

zogen: Auf einer großen Weltkarte trugen wir 

gemeinsam die Herkunftsländer unserer Fami-

lien ein. Dabei entstanden viele wertvolle Ge-

spräche, die gezeigt haben, wie bereichernd 

und stärkend Gemeinschaft ist. Gerade dort, 

wo Verschiedenheit zusammentrifft und Ver-

ständnis füreinander wächst. 

Als neue Leitung ist es mir eine große Freude, 

diesen Weg gemeinsam mit den Kindern, den 

Eltern und der ganzen Gemeinde zu gehen. 

Wir freuen uns, sichtbar machen zu können, 

was aus einem so wichtigen Tag erwachsen 

kann. Zusammen mit meinem engagierten 

Team, dem ich hierbei auch noch einmal dan-

ken möchte, werden wir auch in Zukunft Pro-

jekte gestalten, die Kinder stärken, Familien 

verbinden und unser Kinderhaus lebendig prä-

gen.  

Euer Evang. Kinderhaus-Team Sternenzelt  

Birgit Preßl (Leitung) 
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19. Oktober, 18. Sonntag nach Trinitatis 

Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der 

auch seinen Bruder liebe. | 1. Joh 4,21  

08.30 Uhr Stadtkirche (Bauer) 

09.30 Uhr Heilig-Geist-Kirche (Steckel & Sprügel) 

                Chorgottesdienst £Liebe ist stÿrker¯                                          

                mit dem Alexandersbader Kirchenchor     

                gleichzeitig Kindergottesdienst 

10.15 Uhr Holenbrunn (Göpfert) 

11.15 Uhr Stadtkirche (S. Hopp & Team) 

                Sonntagsinsel £mit ÷berraschung¯ anschl.  

                gemeinsames Essen im Gemeindehaus 

Kollekte WUN: Bibelschule Mwika 

 

24. Oktober, Freitag  

19.00 Uhr Gemeindehaus Wunsiedel                                   

                (T. & D. Wolf & Ph. Hopp) 

                     Jugendgottesdienst 

 

26. Oktober, 19. Sonntag nach Trinitatis 

Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir,                      

so ist mir geholfen. | Jer 17,14  

08.30 Uhr Stadtkirche (Bauer) 

09.30 Uhr Heilig-Geist-Kirche (Kirchenvorstand) 
                Andacht  

10.45 Uhr Stadtkirche (Bauer & Schödel & Weinreich) 

                Atempause 25jähriges Jubiläum 

                mit dem Gospelchor 

                gleichzeitig Kindergottesdienst 

Kollekte: Kirchenmusik         

 

31. Oktober, Reformationstag 

19.00 Uhr Holenbrunn (Göpfert) 

                mit Abendmahl  

Kollekte: Missionarische Projekte in Bayern 

 

 

Der Kirchenbote Wunsiedel & Bad Alexandersbad 

 

5. Oktober, Erntedankfest 

Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise 

zur rechten Zeit. | Ps 145,15  

09.30 Uhr Heilig-Geist-Kirche (H. G. Dalferth & Team)  

                Familiengottesdienst mit Abendmahl            

                und mit dem Posaunenchor      

                anschl. Kirchenkaffee                              

10.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 

                Jubelkonfirmation (Gold/Platin) mit  

                Abendmahl und mit dem Posaunenchor                

                und der Kantorei  

10.15 Uhr Holenbrunn (Göpfert) 

                mit Abendmahl  

Kollekte WUN: Mission Eine Welt 

 

12. Oktober, 17. Sonntag nach Trinitatis   

Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. |     

1. Joh 5,4c   

08.30 Uhr Stadtkirche (Bauer) 

10.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 

Kollekte WUN: Diakonisches Werk Bayern IV 

 

17. Oktober, Freitag  

17.00 Uhr Stadtkirche (S. Hopp) 

                Betthupferlgottesdienst  

 

 

 

OKTOBER 2025 

Friedensgebete in der Stadtkirche 

Nach wie vor beten wir um Frieden an jedem       
Wochentag zum Friedensläuten um 12 Uhr in 
der Stadtkirche.  
Seien Sie alle herzlich eingeladen, mitzubeten -      
in der Stadtkirche oder zuhause.  

https://www.die-bibel.de/bibel/LU17/JER.17.14
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NOVEMBER 2025 

02. November, 20. Sonntag nach Trinitatis 

Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der HERR von 

dir fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben 

und demütig sein vor deinem Gott. | Micha 6,8    

10.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 

Kollekte WUN: EKBB (Böhmische Brüder) 

                 

9. November, Drittl. Sonntag des Kirchenjahres  

Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder 

heißen. | Mt 5,9                                                                                    

08.30 Uhr Stadtkirche (Göpfert) 

09.30 Uhr Heilig-Geist-Kirche (Steckel) 

10.00 Uhr Stadtkirche (Göpfert) 

Kollekte WUN: Erwachsenenbildung   

 

16. November, Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres  

Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl 

Christi. | 2. Kor 5,10a   

08.30 Uhr Stadtkirche (Bauer) 

10.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 

                mit dem Posaunenchor 

10.00 Uhr Haus des Gastes (Steckel/Fuchs)  

                Ökum. Gottesdienst zum Volkstrauertag 

                mit dem Posaunenchor 

10.15 Uhr Holenbrunn (Göpfert)  

Kollekte WUN: Ver. Evang.-Luth. Kirche in Deutschland  

 

19. November, Buß�t und Bettag 

10.00 Uhr Stadtkirche (Göpfert) 

                mit Beichte und Abendmahl   

19.00 Uhr Spitalkirche (Göpfert/Vogl) 

                Ökumenischer Gottesdienst  

Kollekte WUN: Kinder�t und Jugendarbeit  

 

21. November, Freitag  

17.00 Uhr Stadtkirche (S. Hopp) 

                Betthupferlgottesdienst  

 

 

 

 

23. November, Ewigkeitssonntag  

Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter       

brennen. | Lk 12,35    

09.30 Uhr Heilig-Geist-Kirche (Dalferth) 

10.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 

17.00 Uhr Friedhofskirche (Bauer) 

                Gottesdienst zum Gedenken an die  

                Verstorbenen mit Kantorei 

Kollekte WUN: Friedhof 

 

29. November, Samstag 

11.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 

                Orgelandacht mit KMD Reinhold Schelter 

 

30. November, 1. Advent 

Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein 

Helfer. | Sach 9,9b   

09.30 Uhr Heilig-Geist-Kirche (Dalferth) 

                Gottesdienst mit Abendmahl und 

                dem Posaunenchor    

                65-jähriges Jubiläum unseres  

                Posaunenchors 

                anschl. Kirchenkaffee im Gemeindehaus                    

10.00 Uhr Stadtkirche (Bauer) 

                Gottesdienst mit Abendmahl  

                und Posaunenchor 

                gleichzeitig Kindergottesdienst 

10.15 Uhr Holenbrunn (Göpfert)  

                Gottesdienst mit Abendmahl  

Kollekte WUN: Brot für die Welt  

 

3. Dezember, Mittwoch 

19.00 Gemeindehaus Bad Alexandersbad  

          (Dalferth, Sprügel, St. Hopp) 

          Adventsandacht am Fenster   

          mit dem Posaunenchor                                                            

          und den Konfis            

Der Kirchenbote Wunsiedel & Bad Alexandersbad 


